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Profilierung des Spartentunnels  

an der Reichenbachbrücke nacharbeiten 
 
 
Antrag 
Das Baureferat wird aufgefordert, den Bereich der ehemaligen Baustelleneinrichtungs-
fläche des Spartentunnels (Bauzeit 2007-2009) nachzuarbeiten, damit bei Regen die 
ständige Pfützenbildung – insbesondere in Richtung Schachplatz – vermieden wird. 
 
Begründung: 
Nach dem Rückbau der Baustelleneinrichtung (nordöstlich der Reichenbachbrücke) für 
den Spartentunnel im Jahr 2009, wurde die dafür gebrauchte Fläche nicht besonders 
nachhaltig hergerichtet. Zwischenzeitlich bilden sich bei Niederschlägen Pfützen, die u. a. 
auch die Spieler am Schachplatz behindern. 
 
Bisher wurde das hingenommen, denn in diesem Bereich sollte eine behindertengerechte 
Rampe als Abgang zu den Hochwasserwiesen, zeitnah nach der Fertigstellung des 
Spartentunnels, gebaut werden. Eine bereits fertiggestellte Planung der Rampe lies 
zwischenzeitlich noch hoffen. Aber jetzt nach über 8 Jahren schwindet langsam die 
Hoffnung auf eine zeitnahe Lösung. Deshalb sollte zumindest die Fläche nachhaltig 
hergerichtet werden. 
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